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Motion Seraina Patzen und Eva Krattiger (JA!): Konsequente Klimapolitik #8: 
Flugverbot für Dienstreisen 

 

 

Der Klimawandel wird die Welt, wie wir sie heute kennen, völlig zerstören. Diese menschgemachte 

Katastrophe lässt sich nicht mehr vollständig stoppen oder rückgängig machen. Wir müssen aber 

alles tun, um die verheerenden Folgen, die sich bereits heute zeigen, so weit wie möglich zu ver-

hindern. Dafür müssen wir jetzt handeln. Kleine kosmetische Massnahmen reichen dafür nicht. Es 

kann auch nicht sein, dass weiterhin nur an die Eigenverantwortung von uns allen appelliert wird. 

Es braucht griffige, gesetzliche Massnahmen – auch in der Stadt Bern. 

Der Wohnbaufonds lässt sich vom Wiener Wohnungsbau inspirieren, für die Velooffensive werden 

die führenden Velostädte im Norden Europas besucht: Die Stadt Bern will in verschiedenen Berei-

chen von den führenden Städten Europas lernen. Zu diesem Zweck reisen Mitglieder von Kommis-

sionen, Gemeinderäte und Gemeinderätinnen sowie Angestellte der Verwaltung ins Ausland. Zwar 

begrüssen wir, dass für sich die Stadtverwaltung an den guten Beispielen aus anderen Städten 

orientiert und sich davon inspirieren lässt. Doch ein Abschauen von nachhaltiger Verkehrspolitik in 

Kopenhagen passt nicht zusammen mit einer klimaschädlichen Flugreise nach Kopenhagen. Bis 

heute gibt es keine Richtlinien, die solche Dienstreisen per Flugzeug für Stadtangestellte verbieten. 

Antrag 

Wir fordern den Gemeinderat deshalb auf, die Benutzung des Flugzeugs für sich sowie für die 

Dienstreisen aller städtischen Angestellten zu verbieten. 

Begründung der Dringlichkeit 

Der Klimawandel lässt sich nicht stoppen. Es ist höchste Zeit, Massnahmen zu treffen und die ver-

heerenden Folgen zumindest einzuschränken. 

Die Dringlichkeit wird vom Büro des Stadtrats abgelehnt. 

 

Bern, 04. April 2019 

Erstunterzeichnende: Eva Krattiger, Seraina Patzen 
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